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Naturheilkunde

Cannabis in der Schmerztherapie

Cannabis hat sich in den letzten Jahren als vielversprechende Option in der 
Schmerztherapie etabliert, insbesondere für Patienten mit chronischen Schmerzen.

Die Anwendungsmöglichkeiten sind vielfältig und umfassen verschiedene Bereiche:

• Chronische Schmerzen: Cannabis wird am häufigsten bei chronischen Schmerz-
zuständen verschrieben, 76,4% der Cannabis-Verordnungen fallen unter diese Di-
agnose. So kann zum Beispiel auch Migräne durch Cannabis positiv beeinflusst 
werden.
• 	Besonders wirksam zeigt sich Cannabis bei Nervenschmerzen, wie z.B. Phantom-
schmerzen oder Schädigungen des Nervensystems durch Chemo- oder Strahlen-
therapie.
• 	Spastiken bei Multipler Sklerose: Da Cannabis Muskelverkrampfungen lindern 
kann, zeigen sich positive Effekte auf Leiden an Multipler Sklerose erkrankter Men-
schen. Die Wirkung ermöglicht auch ein Anwendungsspektrum im Bereich von Ma-
gen-Darm-Erkrankungen.
• 	In der Palliativmedizin zeigt Cannabis gute Erfolge bei der Schmerzlinderung von 
Tumorschmerzen.
• Cannabis kann Übelkeit und Erbrechen als Folge einer Chemotherapie reduzieren.

Oft werden THC und CBD kombiniert, was zu einer besseren Wirksamkeit und 
Verträglichkeit führen kann. Insbesondere kommt es auf die Wahl der richtigen 
Blüte(n) und die passende Dosierung an, die bei allen Patient/innen sehr einfühlsam 
und eng begleitet werden sollte.

Die Therapie wird oft als Teil eines multimodalen Behandlungskonzepts eingesetzt, 
das auch andere Therapieformen wie Physiotherapie oder Psychotherapie oder 
andere alternative Verfahren aus der Naturheilkunde einschließt.

Nach Abschluss des Kurses sind Sie in der Lage:

- Die Wirkungsweise von medizinischem Cannabis im Kontext der Schmerztherapie 
zu erklären
- Patient/innen ganzheitlich und fachkundig zu beraten
- Risiken und Nebenwirkungen einzuschätzen
- Cannabis in bestehende Therapiekonzepte zu integrieren
- Patient/innen zur Verordnung an niedergelassene Ärzte/Ärztinnen oder Telemedi-
ziner/innen weiterzuleiten.

Das Seminar richtet sich vornehmlich an Ärzte, Ärztinnen, Heilpraktiker/innen, Heil-
praktiker/innen für Psychotherapie und andere medizinische Berufsgruppen. Ebenso 
an Apotheker/innen und pharmazeutisch-technische Assistentinnen und Assisten-
ten, die ihre Beratungskompetenz stärken wollen.
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Dozentin

Mareen Schulz
Jg. 1982, verheiratet, 2 Kinder. Frau Schulz studierte Biologie in Berlin mit Schwerpunkt Molekular- und Neurobiologie. Nach ihrer 
Abschlussarbeit in Molekulargenetik absolvierte sie berufsbegleitend die Heilpraktiker-Ausbildung an der Paracelsus Schule. 
Erste Patientenerfahrungen sammelte sie als Studienschwester in klinischen Studien. Nach bestandener Prüfung arbeitete sie 
im medizinischen Außendienst für Phytoarzneimittel, zuletzt im Bereich Medizinal Cannabis. Seit 2024 ist sie Heilpraktikerin in 
Potsdam mit Fokus auf Neurobiologie, Kinesiologie und Cannabisberatung. Ihr Ziel: Wissenschaft verständlich machen für eine 
selbst bestimmte Gesundheit!

https://www.paracelsus.de/seminare/d/39037811127032026

